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Meine Erlebnisse in den letzten Wochen 

  

Zum Glück hatten wir in den letzten Wochen meistens

schönes Wetter. Deshalb konnten wir viel draußen sein.

Wir waren ganz oft im Wald spazieren. Meistens waren

wir mit unseren Rollern am Fulerumer Feld, im

Rumbachtal oder im Witthausbusch. Im Witthausbusch

konnten wir uns auspowern. Wir sind die Hügel hoch und

runter gerannt, konnten klettern und haben auch an

einem kleinen Bach gespielt. Das hat uns viel Spaß

gemacht. 

Mein Papa und ich haben auch viele Fahrradtouren

gemacht. Wir sind sogar bis nach Oberhausen gefahren.

Das war anstrengend aber auch schön. 

Auf der Spielstraße vor unserem Haus habe ich mit

meiner Schwester auch gespielt. Wir sind Roller und

Fahrrad gefahren, haben mit Straßenmalkreide gemalt

oder mit dem Ball gespielt. 

Bei schlechtem Wetter habe ich mit meiner Mama und

mit meinem Papa Spiele gespielt. Am liebsten haben wir

Rummy, „Nochmal“ und Big Money gespielt. Ich habe oft

gewonnen. 

Ich hoffe, dass ich bald wieder in die Schule gehen darf.

 

Luisa 



Ein Besuch im Autokino 

  

Wir waren im Autokino an der Zeppelinhalle. Wir haben

den Film „Die drei !!!“ geguckt. Dort standen viele Autos

hintereinander. Aussteigen durfte man nur, wenn es

dringend war. Wir standen in der mittleren Reihe und

konnten gut sehen. 

Meine Schwester und ich durften vorne sitzen. Mama

und Papa saßen hinten. Wir hatten etwas zu trinken

und zu naschen dabei. Der Film war sehr spannend. 

  

Luisa 



Interview mit Lisa Ribhege

                                                               
Wie alt bist du?      
7                                                                          

Auf welche Schule gehst du? 

GGS Heinrichstraße                                                

In welche Klasse gehst du? 

2c               

Was ist dein Lieblingsessen?

Nudeln                                     

Was ist dein Lieblingstier? 

Robbe

Was ist deine Lieblings Farbe?

Grün

Interview

Lisa



Das Osterfest

 

Molly ist aufgeregt, weil bald Ostern ist.  Aber sie muss noch
viele Eier holen. Deswegen geht sie jetzt zu den Hühnern. Aber

was ist das? Nirgendwo liegen Eier. Molly schaut überall nach

aber nirgendwo liegen Eier? Als Molly gegangen war, holten die

Hühner die Eier aus ihrem Versteck und malten ihre Eier an.

Als sie fertig waren, legten die Hühner die angemalten Eier in

einen Korb. Molly ist sauer. Sie wollte gerade zu den Hühnern

als sie im Gras den Korb entdeckte. Molly betrachtete die Eier

und staunte. Da hatte sie noch mal Glück gehabt. Am

nächsten Tag war es so weit. Es ist Ostern! Molly machte sich

auf die Suche nach Eiern. Molly fand richtig viele. Als sie

fertig war, frühstückte sie erst einmal. Sie fand die Eier am

Besten. Am Abend aß sie Stockbrot und war glücklich.

Clara



Die Geschichte vom Mondmann

Den Mond umhüllten viele Glühwürmchen, die das Licht

erzeugen. Der Mondmann hat immer überprüft, ob alle

Glühwürmchen leuchten. Eines Tages fehlte ein Glühwürmchen.

Wo war es wohl?

Auf einmal hörte er Lärm und dann landete ein Raumschiff

auf dem Mond und heraus kam ein Glühwürmchen und es

folgten Tausende hinterher. Und so war der Glühwürmchen-

vorrat wieder voll.

Lennart



Die Bonbonspur

Die Giraffe und das Zebra feiern heute eine

Übernachtungsparty. Sie spielten Verstecken, Fangen und

machten eine Kissenschlacht. Als die beiden ins Bett mussten,

konnten sie nicht einschlafen. Da hörten sie von draußen eine

Stimme.  Die Giraffe verstand kein Wort. Gemeinsam schauten

sie nach, aber sie sahen niemanden, nur eine Bonbonspur

fanden sie und das Zebra wollte der Spur folgen, aber die

Giraffe hatte Angst. Als das Zebra ihr Mut  gemacht hatte,
ging die Giraffe doch mit. Der Weg führte durch einen Wald.

An einem Fluss blieben sie stehen. Das Zebra mochte

überhaupt kein Wasser. Die Giraffe machte es dem Zebra vor. 
Sie ging durch den Fluss, aber das Zebra wollte immer noch

nicht. Da hatte die Giraffe eine gute Idee. Sie fand zwei dicke

Baumstämme und legte sie über den Fluss. Das Zebra war

erleichtert und ging über die Baumstämme. Sie gingen weiter

und staunten. Sie waren auf einer großen Blumenwiese

gelandet. Plötzlich war das Zebra verschwunden und als die

Giraffe das Zebra suchte, fiel sie plötzlich in ein Loch. Dort

saß auch das Zebra und ärgerte sich darüber, dass es in das

Loch gefallen ist. Doch dann sah die Giraffe ein Loch in der

Wand weiter hinten und sie sah einen Ausgang. Nicht nur die

Giraffe freute sich, auch das Zebra freut sich sehr. Sie folgten

weiter der Bonbonspur. Es ging wieder in den Wald. Als die

Bonbonspur endete, war nichts zu sehen. Das Zebra drehte
sich um und sah eine große Höhle. Die beiden gingen rein und

sahen ihre Freunde am Feuer sitzen und jetzt wussten sie

auch, wer die Spur gelegt hat. Alle setzten sich um das Feuer

und aßen Stockbrot.                                Clara



Heidi

Wir haben uns in dieser Coronazeit eine Katze gekauft. Die

Katze heißt Heidi und ist ganz schön frech. Heidi ist eine

getigerte Katze mit braunem Fell. Heidi hat vier verschiedene

Pfoten. (Die Pfote vorne rechts ist weiß, vorne links ist braun-

weiß, die Pfote hinten rechts ist weiß-schwarz und die Pfote

hinten links  ist weiß). Heidi hat einen langen Körper und ein

ausgeprägtes Schnurrhaarkissen. Für Heidi ist nichts unmöglich.

Wenn Heidi auf ein Regal springen will, dann findet sie immer

einen Weg nach oben. Heidi legt sich gern in enge Sachen

hinein, z. B. Papierkorb oder Brotkorb.

Heidi bekommt morgens um 7.30 Uhr und abends um

18.00 Uhr Futter. Heidis Lieblingsessen ist Geflügel und

Kalb. Heidi liebt Milch über alles. Doch Milch ist nicht gut

für sie. Manchmal muss Heidi auch vor die Tür, wenn sie

zu viel Quatsch macht. 

Ines 



Die Bootsfahrt

Mia macht heute eine Bootsfahrt. Ihr Vater hat nämlich ein

eigenes Boot. Als sie am Hafen waren, stiegen sie auf das Boot

und fuhren los. Irgendwann waren die beiden weit vom  Hafen
weg und der Motor ging aus und sie schaukelten auf dem

Wasser. Mia hatte große Angst. Plötzlich braute sich ein Sturm

über ihnen zusammen. Es fing an zu regnen. Sie gingen in das

Boot rein und Mias Vater holte die Taucherausrüstung aus dem

Schrank. Er zog sich die Taucherausrüstung an und sprang ins

Wasser, um das Boot zu reparieren. Es dauerte nicht lange, bis

sie zurück im Hafen sind. Nachdem sie zuhause ankamen

gingen sie ins Bett und schliefen ein.

Clara



Ägypten-Rätsel

1.       Wer war Nofretete ? 

a)   Tutanchamuns Mutter  b)   Tutanchamuns Großtante 

c)   Tutanchamuns Frau 

2. Wer war der König der Götter? 

a)   Anubis     b)   Horus     c)   Amun-Re 

3. Wie hießen die Könige im alten Ägypten? 

a)   Faraone     b)   Pharaone     c)   Pfaraone 

4. Wie alt wurde Tutanchamun ? 

a)   18 Jahre     b)   50 Jahre     c)   35 Jahre 

  

5. Wer hat das Grab von Tutanchamun entdeckt? 

a)   Sterling Silver     b)   Howard Carter     c)   Mickie Maus 

Lösung: 1b, 2c, 3b, 4a, 5b 

Lennart



Interview mit Wuffi (Kuscheltier)

Name?      Wuffi 

Alter?        8 

Lieblingstier?  Hund 

Lieblingsfarbe?    Blau    

Augenfarbe?   Braun        

Hobbys?    Malen, Basteln und Schlafen 

Clara



Interview mit Frau Ribhege 
Wo arbeitest du? 

         - In der VGS, Grundschule Heinrichstraße

 

Was ist dein Lieblingstier?

-         Meerschweinchen, Hund, Elefant

 

Hast du Kinder?

-         Ja, zwei.

 

Welche Hobbys hast du?

-         Lesen, Basteln, Pralinen machen, Backen, Sport, meine
Kinder

Was isst du gerne?

-         Königsberger Klopse, Wirsingrouladen, Salate, Spargel

 

Was ist deine Lieblingsfarbe?

-         Blau, rot, pink, lila

Hast du Haustiere?

-         Nein, ich habe keine. Lisa



Meine Lieblingsbeschäftigung während meiner Corona-Ferien 

  

Was macht ihr den ganzen Tag ohne Schule, Freunde und

Sportverein? 

  

Ich fahre viel Fahrrad. Am liebsten mit meiner Oma. Ich

fahre mit meiner Oma immer in den Wald. Wir fahren über

Stock und Stein. Das macht großen Spaß. Wir machen im

Wald viele lustige Sachen. Wir klettern Berge hoch, bauen

einen Staudamm und fahren über viele Hügel und Schanzen

auf einer Crossstrecke. Oma und ich sind immer 2-3

Stunden unterwegs. Danach bin ich immer ausgepowert und

hungrig. 

  

Ich freue mich schon auf unseren nächsten Ausflug. 

Luke



Luke1. beste 2. Spinnennetze 3. Spinosaurus 4. Kamele 5. Virus 6. Armstrong 7. Eier 8. book



Die Meerschweinchen Rettung

Charlotte und Lotta haben ein Meerschweinchen namens Bobbi

von ihrer Oma bekommen. Sie stiegen in das Auto von der

Mama um Bobbi einer Freundin zu zeigen. Als sie angekommen

waren, stand die Hintertür des Autos offen. Als sie hinten ins

Auto reingeklettert waren, sahen sie, dass Bobbi nicht mehr da

war. Charlotte und Lotta haben beschlossen, dass sie Bobbi

suchen gehen. Sie gingen los. An einem Baum sahen sie einen

Kopf und dachten, dass es Bobbi war. Der Kopf kam hinter

dem Baum hervor. Charlotte und Lotta wunderten sich, dass

der Kopf nur ein Hamster war und waren traurig. Sie gingen

weiter und sahen Mimi, ihre andere Freundin und fragten, ob

sie ihr Meerschweinchen Bobbi gesehen hat. Doch Mimi  hat es
leider nicht gesehen. Aber Mimi hatte eine Idee: „Geht doch

mal zu der Brücke im Wald“. Charlotte und Lotta gingen zu

der Brücke in den Wald und sahen Bobbi nicht. Plötzlich 
krachte die Brücke ein. Sie fielen fast ins Wasser. Als plötzlich

Bobbi mit einem Seil kam und ließ das Seil runter. Mimi kam

ganz aufgeregt zur Brücke gerannt und zog das Seil hoch.

Charlotte und Lotta waren ganz außer Atem und dankten

Mimi und nahmen das Meerschweinchen in den Arm. Sie

waren froh, dass sie das Meerschweinchen gefunden haben.

 

Lisa 



Die Super Meerschweinchen

Mia und Mara sind Schwestern. Sie haben zwei

Meerschweinchen. Die Meerschweinchen sind aber keine

normalen Meerschweinchen. Sie retten immer Menschen und

Tiere. Eines Tages fuhren alle in den Urlaub.  Die
Meerschweinchen kamen mit und als sie angekommen waren,

liefen sie an den Strand und ins Meer. Die Meerschweinchen

schauten ihnen aus der Ferienwohnung zu. Nach einer Zeit

fing es an zu regnen und die Wellen wurden immer größer

und größer. Die Mädchen versuchten verzweifelt an den

Strand zu schwimmen. Die   Meerschweinchen rannten an den
Strand und sprangen ins Meer und die Mädchen hielten sich

an ihnen fest und kamen ans Ufer. Am nächsten Tag

spazierten alle am Strand entlang. Die Tiere haben sich in

den Rucksack geschmuggelt und schauten heraus. Als Mia und

Mara etwas essen und was trinken wollten, huschten die

Meerschweinchen aus dem Rucksack. Da sahen sie einen Vogel

der sich in einer Tüte verfangen hat. Die Meerschweinchen

halfen dem Vogel und rannten  in den Rucksack zurück. Dann
sahen sie Schildkröteneier, die von einer Möwe angegriffen

wurden. Die Meerschweinchen vertrieben die Möwe und rannten

wieder zurück in den Rucksack. Am nächsten Morgen standen

sie früh auf. Denn sie fuhren heute wieder zurück nach Hause.

Zuhause angekommen, packten sie ihre Koffer aus und spielten

ein bisschen mit den Meerschweinchen.

Clara



Mein Camping Ausflug 

  

Im Keller haben wir das alte Zelt von meiner Mama gefunden.

Weil die Nächte noch zu kalt waren, konnten wir nicht

draußen im Zelt schlafen. 

Deshalb haben wir das Zelt in meinem Zimmer aufgebaut. Das

Iglu Zelt ist silber mit rot. 

Wir haben eine große Luftmatratze in das Zelt gelegt. Dazu

haben wir noch viele Decken und Kissen in das Zelt gelegt,

damit es ganz gemütlich ist. 

Aus dem Zelt konnten wir auch einen Kinderfilm gucken. Meine

Schwester und ich haben drei Nächte in dem Zelt geschlafen.

Dann haben wir das Zelt wieder abgebaut und in den Keller

gebracht.

Luisa



Das Giraffenbaby

Mia und Anna gingen in den Zoo. Sie sahen viele Tiere. Sie

gingen an den Nashörnern vorbei. Die Nashörner sprangen hoch

und landeten mit dem Popo auf dem Boden. Mia und Anna

gingen weiter und sahen ein Zebra, dass keine Streifen hatte.

Mia und Anna lachten sich kaputt. Sie sahen Affen, die sich

an Bäumen rumschlängelten. Dann gingen sie weiter und

sahen Robben, die Luftballons mit den Flossen zerplatzten. Das

war lustig. Sie sahen noch Löwen, die so laut brüllten, dass

Mia und Anna einen großen Schreck bekamen. Sie gingen

weiter und sahen Erdmännchen, die die Zunge rausstreckten.

Aber leider sahen sie bei keinem Tier ein Baby. Sie hätten sich

so sehr gewünscht, dass irgendein Tier ein Baby hätte. Bei den

Giraffen sahen sie doch ein kleines Giraffenbaby. Es lag im

Heu. Mia und Anna riefen gleichzeitig: „Wie niedlich“.

Mia und Anna freuten sich, dass sie endlich ein süßes

Giraffenbaby gefunden haben.

Lisa



Witze

Die Lehrerin fragt im Biologieunterricht: „Warum stehen

Flamingos nur auf einem Bein?“ Mika meldet sich: „Wenn die

Flamingos noch das zweite Bein hoch ziehen, fallen sie doch

um.“ 

  

  Kommt ein Hase in die Apotheke. Fragt er: „Hast du
Knollenblätterpilze?“

„Nein“, sagt der Apotheker. Geht der Hase nach Hause. Der

Hase kommt am nächsten Tag wieder und fragt: „Hast du

Knollenblätterpilze?“

„Nein“ sagt der Apotheker. Geht der Hase nach Hause. Am

nächsten Tag kommt der Hase wieder und fragt: „Hast du

Knollenblätterpilze?“

„Ja“, sagt der Apotheker. Sagt der Hase: „Schmeiß sie weg, die

sind giftig!“ 

  

 Wie umarmen sich zwei Igel ? 

Äußerst vorsichtig. 

Lennart



Das ist mein Lieblingskuchen Zebrakuchen

Du brauchst:

5 Eier (Eiweiß und Eigelb trennen) 

300g Zucker 

1 Tüte Vanillezucker 

125ml warmes Wasser 

250ml Öl 

375g Mehl 

1 Tüte Backpulver 

2 EL Kakao 

Das Eiweiß mixen bis es aussieht wie Schnee. Jetzt kommt das

Öl und Wasser dazu, 1 Minute mixen. Dann Mehl und

Backpulver dazugeben und mit Eischnee verrühren. 

Die Hälfte vom Teig kommt in eine Schüssel. 

In eine andere Schüssel kommt die 2. Hälfte vom Teig mit

Kakao und wird gemixt. 

Dann brauchst du eine runde Backform. 

Der Teig aus beiden Schüsseln kommt immer im Wechsel in die

Backform. Erst ein Esslöffel aus Schüssel 1 und dann ein

Esslöffel aus Schüssel 2. Und dann 1 2 1 2 1 2 1 bis der Teig

leer ist. Dann kommt der Kuchen in den Ofen. Und wird 60

Minuten bei 140 Grad Heißluft gebacken. 

Wenn man den Kuchen schneidet hat er ein Zebramuster. Der

Kuchen ist sehr lecker finde ich. Und ihr? 
Greta



Die Frösche

Ich liebe Frösche und den Froschkönig. 

Frösche legen Eier. Die Eier nennt man Laich. 

Dann schlüpfen die Kaulquappen. Die sind klein und haben

einen Schwanz. Die Kaulquappen  atmen mit Kiemen wie
Fische. 

Dann kriegen sie Hinterbeine. Dann kommen die Vorderbeine.

Sie werden immer größer. Sie sehen aus wie kleine Frösche. 

Paula

Witz - Es ist Corona Zeit

Ein Frosch trifft sich mit einem Hasen.  Fragt der Frosch
den Hasen: „Wie zieht man einen Mundschutz an?“ 

Sagt der Hase: „Das ist doch ganz einfach. Du hältst ihn

vor den Mund. Und dann ziehst du die Bänder hinter die

Ohren.“ 

Greta



Vulkan Steckbriefe         

1.

Name: Vesuv

gefährlichster Ausbruch: 24. August 79 n. Chr.

letzter Ausbruch: 1944

Vulkanart: Schichtvulkan

Besonderheit: aktiv

Land: Italien

2. 

Name: Mount St. Helens 

gefährlichster Ausbruch: 18. Mai 1980 

letzter Ausbruch: 10. Juli 2008 

Vulkanart:                       Schichtvulkan 

Besonderheit: aktiv

Land: USA

Vesuv, Italien 

Vulkanausbruch, 

Mount St. Helens, USA 
Lennart



Montag

Es war Abend. Ich konnte nicht einschlafen. Doch plötzlich

stand ich in meinem Garten! Um mich herum standen all

meine Freunde. Papa sah ich am Grill. Ich roch herrlichen Duft

von Würstchen und Schokopudding. Es war herrlich. Ich sah

rüber zu dem großen Tisch wo Kartoffelsalat, Apfelschorle und

noch viel mehr stand. Mein Blick schweifte weiter zum großen

Pool. Ehe ich mich versah griff mich Elina an der Hand und

zog mich in den Pool. Wir setzten uns an den Tisch und aßen

Würstchen und tranken Apfelschorle. Zum Nachtisch gab es

Schokopudding. 

Plötzlich verschwanden alle und ich hörte meinen Wecker

klingeln. Ich hoffe ich kann meinen Traum bald in Erfüllung

umsetzen. 

  

Ines


